
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BUND Stellungna
Rotbuche in der Hohoffstraße i

Stand: 18. Januar 2007 
 
 
Baumprüfung - Baumfällung 
Herr Frank Meyer von der Stadt Minden erstellte eine Baumprü
che in der Hohoffstraße in Petershagen. Nach seinem Bericht und
ser Baum der Säge zum Opfer fallen.  
 

Ansicht 
Der nordöstlich gerichtete Blick stellt eine Ansicht au
Storchennester über die dominierende ca. 140-jährige Rot
hinweg dar. Würde dieser Solitär gefällt, der älter als das Amtsg
und das Gebäude des ehem. Lehrerseminars ist, dann würde da
städtebaulich baumbegrünte Lücke reißen und einen nicht g
reizvollen Blick auf die rückwärtigen Häuser freigeben, der 
Attraktivität für die Menschen verloren hat. 
 

Bürgerwille 
Dieser Baum steht im rückwärtigen Bereich der Begegnung
Altes Amtsgerichts und des dazugehörigen Gefängnisses und 
eine stadt- und ortsbildprägende Ansicht, die die Petershäger 
Herz geschlossen und ebenso viele Weser-Radwanderer
Stadtbesucher bewundert haben. Keiner möchte diesen Blick mis
 

BUND überprüft Baumbewertung 
Aus diesen und anderen Gründen haben wir die Bewertun
Mindener Stadtbediensteten Herrn Jürgen Meyer überprüft.  Er v
Resistograph, ein Widerstandsmessgerät. Dazu liegen uns die v
nungsanleitung vor. Es wird mittels einer Bohrnadel eine Bohru
der aufgenommene Strom innerhalb eines Kurvendiagramms au
dann auf dem Computer dargestellt und erklärende Elemente ein
gen Frank Meyers sind„ „Einstich, Rinde“, „festes Holz“ und 
standsparameter dazu lassen sich in der Resi-Software frei bestim
spiegelt sich in den Diagrammen, von denen 4 aus den entsprech
wieder. Es wird nicht auf Parameter wie Druckholz oder Zuwach
wird geschrieben: „keine Zuwächse“, obwohl keine mehrmaligen
bzw. Zuwachsmessungen stattfanden, die innerhalb eines Baum
müssen. Es sind also wiederholende Baumbesichtigungen notwen
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Kommentar einer vereidigten Sachverständigen 
Die BUND Kreisgruppe Minden-Lübbecke des Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland be-
fragte dazu eine amtlich vereidigte und bestellte Sachverständige der Landwirtschaftskammer Nieder-
sachsen. Dipl.-Ing. Agr. Dr. Annette Kleineke-Borchers sagt: „Über die Standsicherheit eines Baumes 
kann nur eine gründliche gutachterliche Untersuchung unter Berücksichtigung sämtlicher Kriterien, 
die für die Stand- und Bruchsicherheit eines Baumes relevant sind, Aufschluss geben“. 
 
Fazit: Gutachten, Baumsatzung und Naturdenkmale 
Daher ziehen wir das Fazit, dass die Baumbewertung nicht belastbar ist.  Aus 
diesem Grund und aufgrund des Bürgerwillens, der Ortsheimatpflege, des 
Stadtbildes und des Tourismus, fordert der BUND mit vielen Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt eine gutachterliche zerstörungsfreie Untersuchung mit 
Überprüfung der statischen Festigkeit der Rotbuche in der Hohoffstraße im 
Hinblick auf die Verlängerung der Lebensdauer und die Standsicherheit!  
 

Darüber hinaus sollte eine weitere Baumbegrünung in diesem 
innerstädtischen Ansichtsbereich geplant und umgesetzt, eine Baumsatzung 
und Naturdenkmale gelistet, und auf den Weg gebracht werden! 
 
ViSdP  Lothar Schmelzer 
 
 
 

Wir bekunden hiermit unsere Solidarität pro Baum und Rotbuche: 
Detlef Hommel Petershagen 
Marlies Hommel Petershagen 
Elisabeth Schmelzer  Minden 
Lothar Schmelzer Minden 
 
Hier kann demnächst Ihr/Dein Name stehen 
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Der Baum 

Mikrokosmos Mikroklima 
Sauerstoffspender 
terschriftenliste ein  
Danke
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